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schauen (Kostüme), Die Messeergebnisse als Ganzes haben die 

meisten Unternehmen nicht überzeugt. 

22.09.2011 Die SIG Stausee Bautzen traf sich mit André 

Wucht, dem Amtsleiter Pressearbeit und Stadtmarketing.  

Unkompliziert wurden Informationsdefizite beseitigt und neue 

Ideen des Zusammenwirkens besprochen. Dennoch bleiben die 

Ergebnisse bei der Entwicklung des Stausee-Gebietes weit hinter 

den Erwartungen und Möglichkeiten zurück.  

15./20. und 28.09.2011 Eine Kommunikationsoffensive zum 

Thema Bau „Lauencenter“ durch die Stadt Bautzen, an deren 

Ende ein klares positives Votum des Stadtrates stand. Jetzt geht 

es um die Einzelheiten, damit noch vor der Sommerpause 2012 

ein Durchführungsbeschluss gefasst werden kann.  

Wir wünschen den Investoren Sassenscheidt/Säurich viel Erfolg. 

29.09.2011 Ein Runder Tisch des Arbeitgeberzusammenschlus-

ses AGZ-flex arbeitet die verschiedensten Erfahrungen heraus 

und verdeutlichte, dass es eine Herausforderung ist das neue 

Flexibilisierungsinstrument für die Stabilisierung bestimmter 

Unternehmen einzusetzen.  

Für die Oberlausitz ist Herr Gerlinghoff (Fachkräftenetzwerk 

Oberlausitz) der Ansprechpartner für Interessierte. 

30.09.2011 Beim Business-Frühstück zur IT-Sicherheit hat das 

Team der BWK und andere Experten sehr deutlich gemacht, 

wie es immer wichtiger wird das richtige Verhältnis von Kom-

fort und Aufwand von jeden Unternehmer zu bestimmen und 

technische, wie soziale Kompetenz Hand-in-Hand entwickelt 

werden müssen.  

30.09.2011 20 Jahre Max-Aicher Bischofswerda GmbH, zur 

Festveranstaltung konnte eine eindrucksvolle Bilanz an einem 

historischen Standort gezogen werden.  

Zum Ausklang des Monats September hat nun auch noch das 

Wetter beigetragen um die Stimmungslage im Unternehmerla-

ger weiter insgesamt positiv zu halten und auch die Ängste und 

Beunruhigungen im Zusammenhang mit der Finanzkrise ver-

drängt. Zeit gewonnen ja, Probleme gelöst nein! 

13.09.2011 Zum Business-Talk bei Polysax ist sehr deutlich 

geworden, wie Kunststoffunternehmen über Wettbewerbsgren-

zen hinweg, dazu noch unter Ausnutzung von Synergien mit dem 

ÜAZ Bautzen eine neue Qualität des Kooperierens erreichen.  

Das ist Kompetenzentwicklung wie wir sie in der Oberlausitz 

benötigen; Danke Herr Henke (Gerodur), Herr Schicktanz 

(Schicktanz GmbH), Herr Heller (Jokey Plastik) sowie Herrn 

Hörenz (ÜAZ) und Herrn Pech (OBAG). 

14.09.2011 Entscheidung zum Oskar-Roesger-Preis durch den 

Beirat. Der Preis wird nun doch erst im Frühjahr erstmals ver-

geben, um die Auswahl der zu würdigenden Personen nicht 

überstürzt vornehmen zu müssen. Neben einen Hauptpreis soll 

es auch einen Jugendpreis geben, um das Engagement für eine 

enge Verbindung von Wirtschaft und Kultur zu würdigen. 

15.09.2011 Auf Vorschlag des BVMW-Oberlausitz ist die  

Miunske Fahrzeugtechnik GmbH beim „Großen Preis des Mittel-

standes“ als Finalist geehrt worden. Von 336 haben sich  

5 durchgesetzt - Glückwunsch an Johannes und Monika Miunske 

und viel Glück beim weiteren Ausbau des Unternehmens.  

16.-18.09.2011 Zu den Bautzener Unternehmertagen waren 

von den ausstellenden Unternehmen 25% Mitglied des BVMW, 

was mir Gelegenheit gab sehr viele Gespräche nicht nur an un-

seren Gemeinschaftsstand mit dem Deutsch-Sorbischen Volks-

theater zu führen. Unter dem Motto „Wir bringen alle unter 

einen Hut“ verfolgte so mancher die verschiedensten Moden- 

 
Wilfried Rosenberg           Bitte wenden >>     
Regionalgeschäftsführer            
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Adressdaten 
Stimmen Ihre Adressdaten noch? – Bitte korrigieren bzw. ergänzen Sie: 

Verlinkung 
[  ] Bitte einen kostenlosen Link zu meiner Homepage setzen  

 Branche:...................................................................................………………………………………………………………. 

Mittelstand-Aktuell  

[  ] per E-Mail zusenden (als PDF) [  ] Ich möchte eine Beilage (kostenpflichtig) einlegen  [  ] nicht mehr erhalten  

 

 

 

[  ] 25.10.2011 - Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Talk „KSO-Textil“  

[  ] 24.11.2011 - Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Talk „ULT AG“  

[  ] Ich habe Interesse im Rahmen eines Business-Talk meine Unternehmen zu präsentieren 

[  ] 28.10.2011 - Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Frühstück „Social Media“ 

[  ] 06.10.2011 - Bitte senden Sie mir die Einladung zum Business-Museums-Treff  

[  ] 06.10.2011 - Bitte senden Sie mir die Einladung zu Der Weg nach Asien 

[  ] 14.10.2011 - Bitte senden Sie mir die Einladung zum Unternehmer präsentieren sich bei Vattenfall 

[  ] 08.11.2011 - Bitte senden Sie mir die Einladung zum Unternehmerabend mit der HTW Dresden  

[  ] 29.10.2011 - Ich habe Interesse am Bühnenball  
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Ich habe Interesse am Theater-Kalender 2012:  

 [  ] zum Kauf für Mitarbeiter / Geschäftspartner      [  ] zur Präsentation 

Ich habe Interesse an Informationen für folgende Kooperationen  

 [  ]  „Die ganze Welt ist Bühne“  [  ] „Karriere Mittelstand Oberlausitz“ [  ] „Oskar-Roesger-Preis“  

Ich habe Interesse an folgenden SIGs 

 [  ] Stausee Bautzen     [  ] Wirtschaftsclub Bautzen  [  ] Zeitarbeit 

 



 

 

 

Standpunkt 
 

 

Wettbewerb überwinden  

um kompetenter zu werden! 

Polysax und Lauencenter sind Beispiele dafür 

Haben Sie nicht auch das Gefühl, dass die Oberlausitz besser 

ist als ihr Ruf? Mich ärgert es jedenfalls wenn es sehr lange 

dauert das Image der Region, seine Bekanntheit zu erhöhen 

um immer mehr Wertschöpfung auch unter den Bedingun-

gen des demografischen Wandels in die Region zu holen.  

Man könnte auch zugespitzt sagen: Es dauert lange bis die 

Unternehmer reich werden, an Eigenkapital und sozialer 

Kompetenz, damit die ganze Oberlausitz davon partizipieren 

kann! 

Die Erfolgsformel des Familienunternehmens ist in unserer 

Region nicht präsent, dabei wäre das gerade auch von der 

Politik ein lohnendes Projekt. 

Schnell stoßen wir bei der Bündelung von Potentialen an 

Grenzen, weil die für bestimmte Entwicklungen notwendigen 

kritischen Massen nicht ausreichen. Nicht weil wir die oft-

mals nicht hätten, sondern weil es ungenügend gelingt sie 

sinnvoll in der zergliederten Region und den gefühlten  

großen Entfernungen zu bündeln. 

Um so wichtiger sind die Leuchttürme, die Beispiele die wir 

brauchen zum Ansporn und als Orientierung. Kompetenz-

entwicklung ist an Projekte geknüpft! Wenn wir eine Vielzahl 

von kompetenten Unternehmen haben; und die haben wir 

z.B. in der Kunststoffbranche ist es eine Herausforderung 

einen Kommunikationsprozess zu organisieren der die  

Unternehmen zusammenbringt, um gemeinsam das  

Ausbildungsniveau einer ganzen Branche zu heben. 

Das ist bei Polysax angegangen worden (www.polysax.de). 

Noch stehen einige Abseits, noch strahlt das Projekt nicht 

genügend aus, aber man hat „die eigene Zukunft ganz  

plastisch vor Augen“. 

Im gemeinsamen Herangehen an Themen die alle betreffen 

wird der Wettbewerb positiv überwunden, ohne ihn  

aufzuheben. Es kann besser gelingen die jeweils spezifischen 

Alleinstellungsmerkmale zu entwickeln und in seiner Nische 

in Wertschöpfung umzumünzen. 

Nun braucht das Zeit. Bei Polysax wird seit 2007 daran 

„gebastelt“ immer mehr Partner ins Boot zu holen. Die  

Politik - mit Landrat Harig an der Spitze - zu begeistern  

erweist sich da noch eher als unproblematisch. Schließlich 

müssen unternehmerische Prozesse organisiert, nachhaltige 

Leitungsaufgaben wahrgenommen werden. 

 

Dr. Maik Hosang hatte uns zum Mittelstandstag mit auf den 

Weg gegeben: Es wächst die Bedeutung des kreativen Unter-

schieds! Ich sehe im intelligenten Bauen von Netzwerken 

genau die Chance um anders zu sein als andere und so im  

Wettbewerb vorn zu bleiben, eben weil die Oberlausitz nicht 

austauschbar ist. 

Ein ganz anderes Beispiel ist der Bau des Lauencenters in 

Bautzen. Unsere Position finden Sie auf unserer Homepage.  

Der Bautzener Stadtrat hat ein Beschluss gefasst und deutlich 

das Zeichen gesetzt: Wir wollen dass wir uns verändern, 

sonst verändern uns andere! 

Bautzen nimmt seine Verantwortung als Lokomotive für die 

Oberlausitz an. Das ist schon heute nicht konfliktfrei und 

auch ich bekomme Kritiken von Händlern. Aber genau diese 

Kritiken treiben einen qualitativen Veränderungsprozess bei 

dem Bautzen erst am Anfang steht. Ich glaube dem sind sich 

viele noch nicht bewusst.  

Deshalb wird es auch hier darauf ankommen eine qualitativ 

verbesserte Kommunikation, ein aktives Stadt– bzw. 

Standortmarketing zu organisieren.  Das Lauencenter als 

Projekt ist die Chance dazu. 

Mit scheint hier klaffen einerseits die vorhandenen unterneh-

merischen und städtischen Potentiale und andererseits deren 

Nutzung weit auseinander. In Bautzen darf es sich nicht wei-

ter verhaken! 

Was in Görlitz gerade (wieder) passiert zwischen Kammern 

und Stadtverwaltung ist für die Entwicklung der Oberlausitz 

nicht dienlich! 

Ich denke auch hier kann Bautzen als Leuchtturm gelten, der  

von seinem Umland partizipiert und diesem sichtbar auch 

etwas zurück gibt. Auch das will kommuniziert werden! 

Dabei haben auch Unternehmerverbände, d.h. damit die Un-

ternehmen selbst eine Verantwortung zu übernehmen. Viele 

Rahmenbedingungen wären besser, wenn wir selbst zu noch 

mehr Aktionen fähig wären, womit sich der Kreis zu Polysax 

wieder schließt.  
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Wilfried Rosenberg, Regionalgeschäftsführer,  

w.rosenberg@mittelstand-oberlausitz.com  

www.mittelstand-oberlausitz.com/informationen/standpunkt.html 

Für Ihre langfristige Terminplanung geben wir Ihnen die folgende Vorschau: 

05.11.2011  Tag der offenen Tür in der Berufsakademie Bautzen / Unternehmen präsentieren sich  

27.01.2012 „Der Mittelstand Lädt ein“ / Jahresempfang im Burgtheater Bautzen 

05.06.2012 12. Mittelstandstag Oberlausitz 

Vorschau 
 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 



 

 

Aktivitäten 
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Business-Talk „KSO Textil“ 

am: 25.10.2011 - 17.00 Uhr  

Ort: KSI-Textil GmbH, 02785 Olbersdorf 

 www.kso-textil.de  

 

Business-Museums-Treff 
 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 

Business-Frühstück 

www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/business-fruehstueck.html 

am:  28.10.2011 - 08.00 bis 09.30 Uhr 

Ort: Holiday Inn Bautzen, Wendischer Graben 20, Bautzen 

Preis p.P. 9,00 € für das Frühstück / Hotelparkplatz nutzen! 

Thema: “Social Media – Hype vers. Relevanz” 

Was ist Social Media und wohin geht die Reise? 

Ist Social Media für Unternehmen in unserer Region 

relevant? 
Wie stellen sich Unternehmen der hiesigen Region 

dar? – Beispiele (gute und weniger gute) 

Gast: Thomas Hönel, Zimmermann & Hönel, Zittau 

am: 29.11.2011 - 18.00 Uhr 

Ort: Deutsch-sorbisches Volkstheater 

www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/business-talk.html 

am: 14.10.2011  

Unternehmen präsentieren sich bei Vattenfall.  

Gewünschte Teilnahme nur über die BVMW-Geschäftsstelle 

 

Unternehmer präsentieren sich 

Bautzener Bühnenball 2011 
am: 29.10.2011  

Ort: Großes Haus des DSVTh Bautzen 

Nutzen Sie die Gelegenheit zum aktiven Sponsoring und zum 

gemeinsamen Feiern im festlichen Ambiente. Nur einige  

wenige der besten Plätze sind noch verfügbar.  

 

Der Weg nach Asien 
am: 06.10.2011 - 18.00 Uhr 

Ort: Kommunikations- und Naturschutzzentrum  

 Am Schweren Berg 2, 02943 Weißwasser 

„Der Weg nach Asien für mittelständische Unternehmen“ 

Gast: Herr Assessor Anton Kumanoff, Senior Executive Man-

ager Sinteccon Industry & Technology Consulting  Ltd., 

Hongkong  

MUT 2011 
am: 20.10.2011 - 09.00-18.00 Uhr 

Ort: Congress Center Leipzig / Neue Messe 

In diesem Jahr noch attraktiver mit einer Vielzahl von 80 

differenzierten MUT-Themen. (2010 - fast 3.000 Teilnehmer) 

Infos: www.mittelstaendischer-unternehmertag.de 

 

Business-Talk „ULT“ 

am: 24.11.2011 - 17.00 Uhr  

Ort: ULT AG, Löbau 

 www.ult.de  

Tag der offenen Tür in der BA 
am: 05.11.2011 - 10.00-13.00 Uhr 

Ort: Staatliche Studienakademie Bautzen  

 Löbauer Str. 1, 02625 Bautzen, www.ba-bautzen.de 

Der Treffpunkt für potentielle Studenten gibt auch Unter-

nehmen die Gelegenheit sich in der Berufsakademie zu prä-

sentieren; Informationen Tel. 03591 353201 (Frau Heinze) 

Unternehmerabend 
mit der Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden 

am: 08.11.2011 - 17.00 Uhr 

Ort: Kommunikations- und Naturschutzzentrum  

 Am Schweren Berg 2, 02943 Weißwasser 

Der BVMW wird bei dieser Veranstaltung Ihnen und Ihren 

Partnern ein außergewöhnliches Projekt der Hochschule für 

Technik und Wirtschaft Dresden vorstellen.  

Business-Theater-Treff 

am: 06.10.2011 - 18.00 Uhr 

Ort: Museum Bautzen,  

Erfahren Sie mehr über die neue Sonderausstellung: 
Braukunst und Bierschank in Bautzen einst und heute 

Und treffen Sie sich mit anderen Unternehmern in einer an-

genehmen Atmosphäre im Regionalmuseum der Oberlausitz. 



 

 

am 01.11.2011 findet das nächste Treffen  

bei BIT Bautzen-IT Group statt.  

Im Mittelpunkt steht der Meinungsaustausch zur aktuelle 

Lage am Fachkräftemarkt und die Vorbereitung des 12. Mit-

telstandstag am 05.06.2012 

 

Mittelstand-Aktuell | Oktober 2011 | Seite 5 

 

 

Informationen 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 

 

Treffen von UnternehmerBeirat &  
Politischer Beirat 

 

SIG Stausee Bautzen 
am: 17.11.2011 - 10.00 Uhr  

Ort: Spree Hotel Bautzen 

 

 

 

Theater-Kalender 2012 
Im Rahmen unseres Gemeinschaftsprojekts „Die ganze Welt 

ist Bühne“  erscheint dieser Kalender, den wir bereits auf der 

BUT vorgestellt haben, im Dezember 2011. 

1. Ihr Unternehmen auf einem Monatsblatt incl. Dis-

playwerbung im Großen Haus des DSVTH mit geziel-

ter messbarer Werbung präsentieren 

oder: 

2. Als passendes Geschenk für Ihre Mitarbeiter und 

 Geschäftspartner (2,50 € netto pro Kalender für 

 BVMW-Mitglieder) erwerben. 

Eine gute Gelegenheit Freude zu bereiten und seine Verbun-

denheit mit dem Theater Bautzen zu zeigen. 

 

SIG Wirtschaftsclub Bautzen 

am: 18.10.2011 - 18.00 Uhr  

Ort: Mönchshof, Bautzen 

Oskar-Roesger-Preis 
Das Konzept der Initiative „Oskar-Roesger-Preis“ ist auf der 

Beiratssitzung am 14.09.2011 im wesentlichen verabschiedet 

worden. Bis zur nächsten Beratung am 08.11.2011 soll 

nochmal über die Vergabekriterien beraten werden. Dann 

soll auch ein Beschluss zur Gestaltung des Preises fallen. Der-

zeit fragen wir entsprechende Gestalter an. Wer diesbezüg-

lich Vorschläge hat kann die uns gern unterbreiten. 

Als Hauptsponsoren wirken mit: Volksbank Bautzen eG, AIB, 

b.i.g., Weitere sind willkommen. 

Dieser „Mittelstand-Aktuell“ liegt eine Beilage von  

Skynet Computers bei. Wir bitten um Beachtung.  

 

Folgen Sie uns! Wir folgen Ihnen! 
Ab sofort können Sie ständig aktuelle Informationen auch 

von uns über Twitter erhalten. So sind Sie immer aktuell 

informiert.. Folgen Sie uns:  

www.twitter.com/Mittelstand_OL  

Ab sofort finden Sie uns auch auf Facebook! Schauen Sie 

doch mal vorbei:  

www.facebook.com/MittelstandOL 

 

Karriere Mittelstand Oberlausitz 
Das Projekt entsteht als Impuls aus der Kooperation mit der 

Staatlichen Studienakademien die mit einer zentralen  

Festveranstaltung in Dresden am 20.10.2011 ihr 20jähriges 

Bestehen begeht.  

Mit dem Projekt verfolgen wir das Ziel frühzeitig mit potenti-

ellen Studenten ins Gespräch zu kommen und ihnen Karrie-

ren in der Oberlausitz vorzuschlagen. 

Mit einigen Unternehmen sind Gespräche geführt, wer dazu 

Interesse hat mitzumachen, informiert bitte die Regionalge-

schäftsstelle.  

Mal wieder ins Theater 
Das Deutsch-Sorbische Volkstheater bietet in der Spielzeit 

2011/12 wieder Inszenierungen für alle Altersgruppen und 

Interessenslagen. Nutzen Sie die Gelegenheit zum  

Premierenabo  mit theaterinteressierten Unternehmern ins 

Gespräch zu kommen.  

22.10.2011 „Verschüttet“ 

Drei Generationen im Umgang mit den verschütteten Ereig-

nissen der Vergangenheit. 

18.11.2011 „Dinner für Spinner“ 

Allwöchentlich wir Einer zum Spinner des Abends gekürt.  

Karten und Abos gibt es an der Theaterkasse (03591-

584225) oder im Web (www.theater-bautzen.de). 

BVMW-Außenwirtschaftsabteilung 
Aufgabe der BVMW-Außenwirtschaftsabteilung in Berlin ist 

es, die außenwirtschaftlichen Aktivitäten der Mitgliedsfirmen 

des  BVMW zu unterstützen und zu fördern. Dazu arbeitet 

die Abteilung mit Auslandsrepräsentanzen  zusammen. 

Die Auslandsrepräsentanzen bieten eine umfassende Beglei-

tung vor Ort. Sie helfen bei Rechts- und Steuerfragen, unter-

stützen Produkteinführungen etc. Ständige Kontaktpflege zu 

internationalen Wirtschaftsorganisationen und Partnerver-

bänden, ausländischen Botschaften, Experten und Mitglieds-

unternehmen mit außenwirtschaftlicher Erfahrung runden 

den Service für die Mitglieder ab. 

Kontakt: Frau Bonrath-Kaster 030 533206-22 

Herr Stöcker: 030 533206-18 
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Die nächste „Mittelstand-Aktuell“  erscheint am 07.11.2011 

Redaktion: Sirko Rosenberg  

 Tel. 03591-200910 <> Fax 03591-200919 <> Mail: s.rosenberg@mittelstand-oberlausitz.com 

Schafbergstraße 4 <> 02625 Bautzen   

 

Bundesverband mittelständische Wirtschaft — Regionalverbund BVMW-Oberlausitz 

 

 

 

www.mittelstand-oberlausitz.com/informationen/neue-mitglieder.html 

Neue Mitglieder 

Deutsche Bank Privat & Geschäftskunden AG, 

Investment & FinanzCenter Weißwasser 

Herr Daniel Härtel 

www.deutsche-bank.de  

Elektroinstallation Holz, Weißwasser  

Herr Hans-Jürgen Holz 

Mittelstand-Aktuell per Mail 
Bereits 340mal wird unsere Mittelstand-Aktuell per Mail ver-

sendet, 200 Unternehmer und Partner erhalten sie noch per 

Post.  

Wir senden Ihnen die Mittelstand-Aktuell gern elektronisch 

zu. Damit sind sie schneller informiert. 

Informieren Sie uns einfach, entweder per Rückfax oder ein-

fach per Mail. 

BWK-Herbstakademie  
Mit der neuen Veranstaltungsreihe sollen gemeinsam mit 

kompetenten Partnern die Entscheidungsträger in den Unter-

nehmen u.a. 

über neue Entwicklungen im IT-Bereich informieren 

fit machen, um im eigenen Unternehmen die Datensi-

cherheit zu gewährleisten 

bei der Entscheidungsfindung hinsichtlich Sicherheit, 

Hard- und Standard-Software unterstützen. 

Der Nutzen für die Teilnehmer liegt auf der Hand: 

Zeiteinsparung (Wissen und Erfahrungen in konzentrier-

ter Form) 

mehr Wissen und Sicherheit bei der Gestaltung interner 

Prozesse 

Entscheidungshilfe 

Vorsprung im Wettbewerb und hohes Ansehen beim 

Kunden 

Kosten sparen z.B. durch Vermeidung von Datenver-

lusten und Ausfällen der IT-Struktur. 

Termine: 

12. Oktober 2011 | 10-13 Uhr  

„Warum muss ich eine virtuelle Infrastruktur schützen?“ 

02. November 2011 | 10-13 Uhr  

„TK-Anlagen, VoIP  und physikalische Voraussetzungen“ 

Alle Veranstaltungen finden in der Geschäftsstelle der IHK 

Zittau statt. 

Weitere Informationen und Anmeldung: 

BWK Bürotechnik Werbung Kommunikation GmbH 

Mozartstraße 2  Kurt-Pchalek-Str. 8 

02763 Zittau   02625 Bautzen 

03583 77250  03591 279360 

www.bwk.net   info@bwk.net 




